
27-jähriger Mann in Toulouse erschossen – Mordermittlungen
eingeleitet

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Der Getötete war in der Vergangenheit bereits dreimal wegen Drogenbesitzes
verurteilt worden.

Ein 27-jähriger Mann wurde am späten Freitagabend, dem 24. Juni, im Stadtteil Reynerie in
Toulouse erschossen, wie France Bleu Occitanie am Samstag von der Staatsanwaltschaft in
Toulouse erfuhr. Es wurde eine Untersuchung wegen „Mordes in organisierter Bande“
eingeleitet, so die Staatsanwaltschaft.

Kurz vor Mitternacht in der Nacht von Freitag auf Samstag wurde ein 27-jähriger Mann durch
einen Schuss schwer verletzt. Er starb an den Folgen seiner Verletzungen im Krankenhaus
Rangueil. Das Opfer war der Polizei bekannt. Der Mann war früher bereits „dreimal verurteilt
worden, insbesondere wegen Drogenbesitzes“, so die Staatsanwaltschaft von Toulouse
gegenüber France Bleu Occitanie.

Der oder die Täter sind noch noch auf der Flucht.


